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JUVENTA

Karin-Anne Böttcher, 

Martin Link (Hrsg.)

Jugend engagiert 
sich: sozial – 
ökologisch – 
kulturell
Praxisberichte und 

Anregungen zur 

Förderung des lokalen 

Jugendengagements 

Eine Veröf-

fentlichung der 

Landesstiftung 

Baden-Württ-

emberg. 2008, 

216 S., br. 

€ 18,00 (2222 3)

Dieser Band be-

schreibt Wege 

zur Förderung 

von jugendlichem 
Engagement und dokumentiert 
ein Spektrum thematischer Zu-
gänge und Projektideen mit viel-
fältigen Anregungen zur Nach-
ahmung und Weiterentwick-
lung. Die Autoren erläutern, 
wie dabei unternehmerisches 
Engagement gezielt angeregt 
werden kann und vermitteln 
hilfreiche Informationen und 
praktische Tipps. Ein reichhal-
tiger Fundus für alle Praktiker 
aus Jugendarbeit, Pädagogik 

und Gemeinwesenarbeit.

Susanne Elsen

Die Ökonomie 
des Gemeinwesens
Sozialpolitik und Soziale 

Arbeit im Kontext von gesell-

schaftlicher Wertschöpfung 

und -verteilung

Übergangs- und Bewältigungs-

forschung - Studien zu Sozial-

pädagogik und Erwachsenen-

bildung, hrsg. von L. Böhnisch, 

J. Knoll, W. Schröer und 

C. v. Wolffersdorff. 2007, 

352 S., br. € 32,00 (1928 5)

Der Band entwickelt Anknüp-

fungspunkte für die Konzeption 

zukunftsfähiger Alternativen, 

nimmt vorhandene Ansätze 

als Zukunftsmodelle wahr und 

macht diese für die Konzeption 

einer gestaltenden Sozialpolitik 

nutzbar.

Thomas Bals, Andreas Hanses, 

Wolfgang Melzer (Hrsg.)

Gesundheits-
förderung in 
pädagogischen 
Settings
Ein Überblick über Präventions-

ansätze in zielgruppen-

orientierten Lebenswelten

Dresdner Studien, hrsg. von 

der Fakultät Erziehungswissen-

schaften der TU Dresden. 2008, 

304 S., br. € 26,00 (1318 4)

Der Band greift die Frage 

einer an den Lebenswelten 

und den institutionellen Rah-

menbedingungen orientierten 

Gesundheitsförderung auf und 

präzisiert das Setting-Konzept 

im Kontext erziehungswissen-

schaftlicher Fragestellungen.

Mehr Info im Internet: http:///www.juventa.de
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